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der Schutzbunker unter dem Hauptbahnhof mit seinen ca. 2500 Schutzplätzen, einer intakten In­
neneinrichtung und einer nahezu vollständigen Ausstattung mit Gegenständen des täglichen Be­
darfs, ist in Deutschland nahezu einzigartig. Durch seine Erhaltung kann der "kalte Krieg" als Kapitel 
der deutschen Geschichte eindrucksvoll dargestellt werden. 

Der Förderverein Nürnberger Felsengänge e.V. veranstaltete bereits mehrmals Führungen durch 
den Hauptbahnhofbunker, an denen die Bevölkerung ein sehr großes Interesse zeigte. Insbesonde­
re zeigte sich bei Führungen von Schulklassen, dass die Aussagekraft einer solchen Anlage wesent­
lich höher ist, als Beschreibungen. Bei Bunkerführungen wird die Drohkulisse des Kalten Krieges 
anschaulich erlebbar. Die Anlage mahnt zum Nachdenken darüber, was es bedeutet hätte, wenn 
Atombomben auf Deutschland gefallen wären. 

Mittlerweile gibt es Pläne für Nutzungen jenseits des Zivilschutzes. Bei einer Auflösung des Schutz­
bunkers und seines Inventars wäre dieser Ort der Erinnerung unwiederbringlich verloren. 

Die CSU-Stadtratsfraktion stellt daher zur Behandlung im Stadtrat folgenden 

Antrag: 

1. Die Stadt Nürnberg setzt sich für den Erhalt des Hauptbahnhofbunkers und die Nutzung 
als Führungsobjekt und Ort der Erinnerung ein. 

2. Gemeinsam mit dem Verein Nürnberger Felsengänge e.V. wird ein Konzept erstellt, bei dem 
neben dem Führungsbetrieb für Schulklassen und Einzelpersonen auch Kooperationen mit 
Künstlern und Kulturschaffenden vorgesehen sind. 
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